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GESANGE IM HERBST v„»R.P.

WIEDERKEHR
Immer wenn
der Herbst durch die Strassen
zieht,
hallt ein fester Schritt
über den Platz der Erinnerung,
wo die Lampen der Einsamkeit
Zwiesprache halten
mit Küssen,
deren Salz die Kühle der Nacht
verzehrt.
Doch wenn
der nächste Herbst durch die Strassen
zieht,
hallt kein fester Schritt mehr
iiher den Platz der Erinnerung.
Dann finden sich Küsse
in einsamer Nacht
im einsamen Raum,
wo die Stille
tien Schlaf der Liehenden
bewacht.
Ueber den Platz der Erinnerung
tanzen bunte Blätter
des blauen Herbstes.

HAND UND HERZ
Komm —
gib mir deine Hand
und
lass deinen Schatten
meinen Leih umhüllen,
nun da die Sonne sinkt
und
letzte Trauben noch
voll schweren Weines sind.
Komm —
gib mir deinen Mund
und
lass dein Herz
an meinem Herzen schlagen,
nun da der Winter kommt
und
erster Reif schon
auf die schwere Erde sinkt.
Komm —
gib mir Hand und Herz!
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ZWIESPRACHE

Wenn einsame Kiisse
Zwiesprache halten,
bewacht die letzte Dahlie
des Sommers
die Liebenden,
auf deren Gesichtern
die Nacht erste Runen
des Schlafes
zeichnet.

Wohl denen,
in deren Schoss
ein Lied der Liebe
erklingt,
in deren Herzen
ein Stern seine leuchtende Bahn
zieht.
Wenn einsame Kiisse
Zwiesprache halten

ABSCHIED

Im Schoss der Liebe
brennen die Kiisse des Abschieds
und
spielen die Hände der Trauer.
Langsam welken
die Blumen des Sommers
in meinem Zimmer
und
kälter wird der Wein
der roten Trauben,
der aus letztem Glas
vom Eise trockener Lippen
geleert wird.
Aber immer noch
wärmt dein Atem
meinen Schoss
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